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Jahreshauptversammlung Obst- u. Gartenbauverein Bergrothenfels 
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Seniorennachmittag 
GAU-Wanderung - Spessartbund 
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WICHTIGE HINWEISE: 
Bauamtssprechtag des LRA MSP  Donnerstag, 12.04.2018 von 9.30 – 11.30 Uhr bei der VG 
Probealarm:   jeden 3. Samstag im Monat: 21.04.2018 
Abfuhr der DSD-Säcke:   mit der 3. Hausmüllabfuhr im Monat: 20.04.2018 
Abfuhr der blauen Papiertonne:  05.04.2018 
Grünabfallsammlung:  03.05.2018 
 
 
 

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung (sofern keine Ferientermine im Mitteilungsblatt angezeigt sind) 
Rothenfels:   Dienstag von 09.00 – 11.00 Uhr, Donnerstag 17.30 – 18.30 Uhr 
Bergrothenfels: Jeden 1. Dienstag im Monat von 17.15 – 18.15 Uhr 
 

 

 

 

 

Herausgegeben von der Stadt Rothenfels, Rathaus, Tel. 09393/409, im Selbstverlag 
1. Bürgermeister Michael Gram Telefon: 0160/4350047 

e-mail: Stadtverwaltung@rothenfels.de     internet: www.rothenfels.de  
 e-mail-Adresse: amtsblatt.rothenfels@vgem-marktheidenfeld.de 

Telefonnummer für die Seewiesenhalle in Bergrothenfels: 0151/21250775 
Kontoverbindungen: Raiba MSP IBAN: DE37 7906 9150 0008 8448 36, BIC: GENODEF1GEM 

Sparkasse Mainfranken IBAN: DE54 790 500 000 000 220 426, BIC: BYLADEM1SWU 
Forstdienststelle, Herr Huckle, Telefon 09391/9182512 oder 0173/8638653 

Sprechzeiten: Donnerstag 15.30 – 17.00 Uhr im VG-Gebäude/Anbau 



INFORMATIONEN DER STADT 
 
Kurz berichtet über die 2.Sitzung des Stadtrates  
Rothenfels vom 06.03.2018 
 

Information, Beratung und Beschlussfassung zur Friedhofsplanung Rothenfels 
 
Der Stadtrat beschließt den Garten mit in die Planung für den Vorplatz der 
Leichenhalle mit aufzunehmen. 
 
Die Mitglieder des Stadtrates sind dafür den oberen linken Bereich als Urnenfeld 
nach Möglichkeit noch in diesem Jahr zu verwirklichen. Die Maueröffnung mit 
barrierefreiem Zugangsweg ist sinnvoll in die Baumaßnahme mit einzuschließen. 
Gespräche zur Fördermöglichkeit werden geführt, die Planung wird weiterverfolgt. 
 
 
Bauantrag zur Errichtung einer Hofüberdachung mit Treppenaufgang ins 
Obergeschoss Hs.-Nr. 6 und Änderung des Hauseingangs im Erdgeschoss 
Bauort: Fl. Nr. 77, Zum Alten Herrgott 6 und 8, Gemarkung Bergrothenfels 
 
Der Stadtrat nimmt die Unterlagen zur Kenntnis und beschließt: 
Das Einvernehmen zum Bauvorhaben nach § 36 BauGB wird erteilt. 
 
 
Bauantrag zum Wohnhausanbau, Bauort: Fl. Nr. 1420, Schnarrenwiesen 5, 
Gemarkung Bergrothenfels 
Der Stadtrat nimmt die Unterlagen zur Kenntnis und beschließt: 
Das Einvernehmen zum Bauvorhaben nach § 36 BauGB wird erteilt. 
 
 
Aufstellung des Bebauungsplans "Industriegebiet Nord Paidi"; 
Erneute Öffentliche Auslegung und Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Trägern öffentlicher Belange 
Die Interessen und Aufgabenbereiche der Stadt Rothenfels werden durch die 
Aufstellung des Bebauungsplans „Industriegebiet Nord Paidi“ nicht beeinträchtigt. 
Gegen die Planung bestehen keine Einwände. 
 
 
5. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Rothenfels; 
Beitrittsbeschluss zur Genehmigung 
Der Stadtrat beschließt der Genehmigung des Flächennutzungsplans nach  
§ 6 BauGB beizutreten. Die Art der baulichen Nutzung wird von „GI“ in  „GE“ 
geändert. Das Architekturbüro bma wird beauftragt, die Unterlagen anzupassen und 
die zusammenfassende Erklärung zu erstellen. 
 
 
Information, Beratung und Beschlussfassung zur Auftragsvergabe eines 
Unterstellhauses an der Bushaltestelle Staustufe Rothenfels 
Der Angebotsbetrag der Firma SMB aus Arnstein beträgt 10.137,00 Euro  
Der Bgm hat sich bereits nach einer Förderung dafür erkundet und stellt 50%  
max. 5000€ dazu in Aussicht.  
Die Mitglieder des Stadtrates sind dafür den Unterstellplatz für die Bushaltestelle am 
Kraftwerk an die Firma SMB, Arnstein mit 10.137,- Euro zu beauftragen. 
 
 



Antrag zur Anbringung eines Schriftzuges „ROTHENFELS“ an der Flussseite 
des Mainufers 
Der Bgm. trägt das Schreiben der Bürgerwerkstatt vom 02.02.2018 vor.  
 
Antrag zur Anbringung eines Schriftzuges „ROTHENFELS“ an der Flussseite des 
Mainufers 
Der Stadtrat möge beschließen, dass auf einer vorhandenen Betonwand des 
flussseitigen Mainufers von Rothenfels, der Schriftzug „Rothenfels“ in schwarzer 
Schrift auf weißem Grund angebracht wird. 
Begründung:   
Auf Grund des zunehmenden touristischen Flussverkehrs in Form von 
Flusskreuzfahrten, erscheint es, zur besseren touristischen Vermarktung unserer 
Stadt, geboten, den Ortsnamen w.o. aufgeführt anzubringen, wie es bei den 
ufernahen Gemeinden im Rheintal schon seit langem üblich ist. Die Firma Werner 
Roth, Rothenfels, würde das mit einem Kostenrahmen von 100,- Euro fachmännisch 
ausführen. 
 
Der Stadtrat beschließt den Schriftzug „Stadt Rothenfels“ als gemalte Variante 
mainseitig Nähe der nördlichen Einfahrt anbringen zu lassen. 
 
1. Bgm. Michael Gram                                             08.03.2018 

 
Artikel aus der Main Echo: 
 
Große Lösung für den Friedhof 

Gestaltung: Nachbargarten wird in Rothenfels integriert, damit niemand mehr 
auf der Straße stehen muss 

Rothenfels Mittwoch, 07.03.2018  

Seine Pläne für die Neugestaltung am Rothenfelser Friedhof hat Landschafts-
architekt Wolfgang Leimeister bei einer Ortsbegehung am Dienstagabend dem 
Stadtrat vorgestellt. Besonders der Umgriff am Leichenhaus soll weiträumiger 
gestaltet werden. 

Der schlechte Zustand des Geländes rund um das Leichenhaus ist offensichtlich. 
Den steilen Anstieg, die kaputte Asphaltdecke und die Tatsache, dass Besucher bei 
Beerdigungen oft sogar auf der Straße stehen, nahm der Architekt in seine 
Planungen mit auf. 
 
Neu war am Dienstag, dass Leimeister als zusätzliche Option einen Teil des 
angrenzenden Gartens mit in den Plan aufgenommen hatte. Bürgermeister Michael 
Gram erklärte, der Garten sei damals nicht komplett veräußert worden. Der Besitzer 
wisse, dass das Stück eventuell für eine Modernisierung am Friedhof benötigt werde. 
Vor allem aus Kostengründen wehrten sich Norbert Oestel und Ralf Hofmann gegen 
die favorisierte größere Lösung. 
 
 
 
 
 
 



 
Nur drei bis vier Beerdigungen 
»Es sind noch drei oder vier Beerdigungen im Jahr«, meinte Norbert Oestel.  
Mit diversen Einsparideen kam Leimeister auf knapp 100 000 Euro Kosten. Eine 
Lösung ohne den Garten bezifferte er mit rund 74 000 Euro. Einzig wenn man sich 
für alle Optionen bei der »Gartenlösung« entscheiden würde, käme man Richtung 
150 000 Euro. Die Lösung mit dem Garten hat laut Architekt viele Vorteile. Der Platz 
wird allgemein größer. Da der Garten tiefer liegt, muss aufgeschüttet werden. Baulich 
abgetrennt von der Straße könnte hier dann eine Ruheecke mit einem Baum und 
Sitzbänken entstehen. Dieser Teil der Neugestaltung soll mit einem Wasser 
gebundenen Belag gedeckt werden, der eigentliche Leichenhausvorplatz mit 
Pflastersteinen. 
 
Leimeister meinte, man müsse so einen Platz direkt am Ortseingang auch aus 
städtebaulicher Sicht betrachten. Bürgermeister Michael Gram betonte, er sei sehr 
sparsam. Eine einfache Lösung hier wäre aber »Sparen an der falschen Stelle«. 
Fast jeder Besucher der Stadt müsse dort vorbei fahren. Zudem plane man immerhin 
für die nächsten 40 bis 50 Jahre. Wolfgang Leimeister merkte an, dass man 
Detailplanungen, auch wegen der Kosten, später angehen könne. Mit einem 
Gesamtkonzept könne man aber versuchen, Fördergelder zu bekommen. Dies 
brauche man mit einer einfacheren Lösung nicht versuchen, ergänzte der 
Bürgermeister. 
 
 
Start mit Urnengrabfeld 
 
Zwei Beschlüsse fasste der Stadtrat nach den Beratungen. Gegen zwei Stimmen 
entschied sich das Gremium für die Lösung, die einen Teil des Nachbargartens 
integriert. Einstimmig befürwortete der Stadtrat, noch in diesem Jahr mit dem 
Urnengrabfeld zu beginnen. Zudem werden ein Weg gebaut und ein Durchbruch zur 
angrenzenden Wiese geschaffen. Zusammen mit einer Wasserleitung sind dafür 
rund 67 000 Euro für dieses Jahr eingeplant. 
Steffen Schreck 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Holzdiebstahl: 

Im Bereich Fuchsbach/Dachsbau wurde Ende Februar /Anfang März mehrere Ster 
für die Abfuhr am Wegesrand gestapeltes Holz gestohlen. Der oder die Täter ließen 
ein Beil (grüner Schaft) am Tatort liegen. Wer Hinweise hat bitte beim Bürgermeister 
oder Förster Huckle melden. Generell gilt: Wer verdächtige Fahrzeuge im Wald sieht, 
bitte Autonummer aufschreiben oder Foto machen und an die Stadtverwaltung 
weitergeben. 
 
 

 

 
Liegengelassene Axt und restlicher Holzstapel 

 

 

 

 



 

Neuwahl der Kommandanten der Feuerwehr 

Berg-Rothenfels 
 

 
 
v.l. Kreisbrandmeister Andreas Schmitt, neugewählter 2. Kommandant Manuel Straub und 1. 
Kommandant Bernhard Straub, Bürgermeister Michael Gram                        Foto: Stadt Rothenfels 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Berg- Rothenfels steht ab 1. April unter neuer Führung. 
Nachdem der 1.Kommandant Jürgen Schmidt sich nicht mehr zur Wahl gestellt hat, 

wurde der bisherige 2. Kommandant Bernhard Straub von den Aktiven 
Feuerwehrmännern einstimmig zum 1. Kommandanten gewählt. Zum neuen 2. 
Kommandanten wurde Manuel Straub ebenfalls einstimmig und ohne Gegenkandidat 
gewählt.  

Vor der Wahl unterstrich Kreisbrandmeister Andreas Schmitt die verantwortungsvolle 
Aufgabe der Kommandanten und bedankte sich beim scheidenden 1. Komman-
danten Jürgen Schmidt für sein Engagement in den letzten 6 Jahren. 
Bürgermeister Michael Gram bedankte sich beim bisherigen Kommandantenteam 

Jürgen Schmidt und Bernhard Straub für die harmonische Zusammenarbeit und die 
gute Führung der Wehr, was durch einen spontanen Applaus der Anwesenden 
Floriansjünger bestätigt wurde. 
Weiterhin freute er sich, dass Jürgen Schmidt der Wehr als Aktiver Feuerwehrmann 
erhalten bleibt und er warb für die Unterstützung der neuen Kommandanten durch 

zahlreiche Teilnahme an den Übungen und Unterrichten. 

Zur Wahl waren auch der Vorsitzende des Feuerwehrvereins von Bergrothenfels 
Gerhard Schneider und der Vorstand des Rothenfelser Feuerwehrvereins Günter 
Fischer sowie Ehrenkommandant Josef Salomon anwesend. 
 



 

v.l. Kreisbrandmeister Andreas Schmitt, scheidender 1.Kommandant Jürgen Schmidt und bisheriger  

2. Kommandant Bernhard Straub, Bürgermeister Michael Gram     Foto: Stadt Rothenfels 

 

Gratulation 

Auch in diesem Jahr hat die Showtanzgruppe und das Männerballett des CCB bei den 

Tanzwettbewerben hervorragend abgeschnitten. 

Die Showtanzgruppe hat folgende Platzierungen erreicht:  

3. Platz in Gössenheim   

1. Platz in Gauauschach 

1.Platz in Karbach 

3.Platz in Helmstadt 

Das Männerballett hat folgende Platzierungen erreicht: 

1.Platz in Eußenheim 

1.Platz in Karbach 

2.Platz in Collenberg 

7.Platz von 17 Mannschaften  bei den Bayerischen Meisterschaften in Wiesentheid  

Herzlichen Glückwunsch zu diesen tollen Platzierungen!  

Stellvertretend darf ich den Trainerinnen Kristin Schlemmer 

(Showtanzgruppe) sowie Dorothea Huzejrovic und Eva Zieglmüller 

(Männerballett) zu diesen Erfolgen meine Anerkennung aussprechen. 
Dass wir gleichzeitig so erfolgreiche Herren und Damen haben, ist für unseren kleinen Ort ein toller 

Erfolg und im ganzen Umkreis einzigartig. 

1. Bürgermeister  

Michael Gram  

 



Öffentliche Stadtratssitzung 
Ort, Zeit und Tagesordnung öffentlicher Stadtratssitzungen werden durch Aushang in 
den gemeindlichen Schaukästen in Rothenfels und Bergrothenfels bekannt gemacht.  
Bitte auch die Veröffentlichungen in der Presse verfolgen. 
 
 

Stadtverwaltung geschlossen! 
 

 

Ab Montag 26.03.2018 bis Freitag 06.04.2018 ist die Stadtverwaltung geschlossen. 
 

Die Verwaltungsgemeinschaft, Marktheidenfeld, Petzoltstraße 21, erreichen Sie unter 
Telefon: 09391/60070 zu den üblichen Öffnungszeiten.  
In dringenden Fällen: Bgm. Gram: Tel. 0160/4350047 bzw.  
2. Bgm. Oestel: Tel. 1690 bzw. 0170/6554049 
 

 
Die Dienststunde in Bergrothenfels wird wegen der Ferien auf den zweiten 
Dienstag, 10. April 2018    17.15 – 18.15 Uhr verschoben. 
 
 
Fälligkeit der Verbrauchsgebührenabrechnung 
 
Am 09.04.2018 ist die Abrechnung für die Wasser- und Kanalgebühren zur Zahlung 
fällig. 
 
Sofern der Verwaltungsgemeinschaft ein Abbuchungsauftrag vorliegt, wird der fällige 
Betrag zum Fälligkeitstermin durch Lastschrift eingezogen. Barzahler werden 
gebeten, den fälligen Betrag auf ein Konto der Stadt Rothenfels zu überweisen. 
 
Konten der Stadt Rothenfels: 
Raiffeisenbank Main-Spessart IBAN: DE 37 7906 9150 0008 8448 36;  
BIC: GENODEF1GEM 
 
Sparkasse Mainfranken Würzburg IBAN: DE54 7905 0000 0000 2204 26;  
BIC: BYLADEM1SWU 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Redaktionsschluss für das monatlich erscheinende Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt 
Rothenfels ist jeweils der 15. des laufenden Monats. Bitte tragen Sie mit der rechtzeitigen 
Abgabe Ihre Termine dazu bei, dass Ihre Veranstaltung veröffentlicht werden kann.  
Texte können ggfs. auch direkt an die E-Mail-Adresse: amtsblatt.rothenfels@vgem-
marktheidenfeld.de geschickt werden. 
 

Anlagen für das Mitteilungsblatt bitte nur in folgenden Formaten übersenden: 
DIN A-4 als pdf-Datei, DIN A-5 oder andere als .doc oder .jpg. 



NICHTAMTLICHER TEIL 
 

 

 
 

04.04.2018 MITTWOCHS-Wandern für Alle! 
   Tr.P.: 10.30 Uhr Kirche B´fels – Schlangenbrunn – 
   R 2 – Haimarter – Bahnbrückenmühle - 
   Windheim Einkehr – und zurück 
   EINLADUNG an alle Wanderer und Interessierte: 
   Rückblick auf die letzten Jahre der MITTWOCHS- 
   Wanderungen von Helmut Harth (ca. 15.30 Uhr) 
 

21.04.2018 GAU-Wanderung SAMSTAG! 
   Tr.P.: 13.30 Uhr Kirche B`fels 

Rund um Bergrothenfels R 2 und R 1 – 
Einkehr im „Löwen“ B`fels 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

       Altpapiersammlung 
              am Samstag 14.04.2018 

 
 

Der Kindergarten Bergrothenfels führt am Samstag, den 14. April 2018 
eine Altpapiersammlung in Rothenfels und Bergrothenfels durch. 
Bitte das gesammelte Papier und Pappe (ohne Plastikverschnürrung) 
vormittags um 9 Uhr am Gehsteig bereitstellen. 
Vielen Dank für die Unterstützung! 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Freiwillige Feuerwehr Berg-Rothenfels 
 
Montag 16.04.2018 Übung/Ausbildung 
    Feuerwehrhaus Bergrothenfels 
 
Die groß bzw. fett gedruckten Termine sind Pflichttermine. Übungen beginnen jeweils um 
19.00 Uhr an den Gerätehäusern, sofern keine abweichenden Zeiten und Orte angegeben 
sind. 
 
 
TERMINE - JUGENDFEUERWEHR 
 
Samstag 07.04.2018 Übung/Theorie 15.30 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



ALLGEMEINE INFORMATIONEN 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



ARZT- UND APOTHEKENDIENST 
 
Sonntagsdienst der Ärzte 
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst Bayern kümmert sich in den Fällen um Ihre ärztliche 
Versorgung, in denen Sie normalerweise Ihren behandelnden Arzt in der Praxis aufsuchen 
oder einen Hausbesuch benötigen würden. Der Ärztliche Bereitschaftsdienst Bayern ist 
außerhalb der Sprechzeiten der Arztpraxen bayernweit erreichbar unter der Telefonnummer: 

116 117. 
 
Bei schweren, lebensbedrohlichen Notfällen informieren Sie bitte direkt die bayerische 

Rettungsleitstelle unter der Telefonnummer: 112. 
 
Sonntagsdienst der Apotheken 
TAG Datum Apotheken 

Freitag 30.03.2018 Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld 

Samstag 31.03.2018 Apotheke Lengfurt 

Sonntag 01.04.2018 Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld 

Montag 02.04.2018 Easy-Apotheke, Marktheidenfeld 

Mittwoch 04.04.2018 Buchen-Apotheke, Lohr 

Samstag 07.04.2018 Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld 

Sonntag 08.04.2018 Schloss-Apotheke, Remlingen 

Mittwoch 11.04.2018 Apotheke Lengfurt 

Samstag 14.04.2018 Apostel-Apotheke, Esselbach 

Sonntag 15.04.2018 Buchen-Apotheke, Lohr 

Mittwoch 18.04.2018 Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld 

Samstag 21.04.2018 Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld 

Sonntag 22.04.2018 Apotheke Lengfurt 

Mittwoch 25.04.2018 Apostel-Apotheke, Esselbach 

Samstag 28.04.2018 Bären-Apotheke, Bestenheid 

Sonntag 29.04.2018 Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld 
 
Adler-Apotheke, Wertheim, Maingasse 9    Tel. 09342/7745 
Apostel-Apotheke, Esselbach-Kredenbach, Dorfstr. 5,  Tel. 09394/718 
Bären-Apotheke Bestenheid, Leonhard-Karl-Str. 3, Wertheim Tel. 09342/5100 
Buchen-Apotheke, Lohr, Sendelbacher Str. 7 A   Tel. 09352/7860  
Easy-Apotheke, Georg-Mayr-Str. 15a, 97828 Marktheidenfeld Tel. 09391/9088844 
Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 31,  Tel. 09391/98990 
Hubertus-Apotheke, Lohr, Ludwigstr.2    Tel. 09352/2505 
Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld, Kreuzbergstr. 5,  Tel. 09391/98190 
Marien-Apotheke, Lohr, Hauptstraße 10    Tel. 09352/87730 
Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 21,  Tel. 09391/3520  bzw. 6820 
Schloß-Apotheke, Remlingen, Marktplatz 2 Tel. 09369/99199 
Valentinus-Apotheke, Lohr, Ignatius-Taschner-Str. 9  Tel. 09352/6690 

 
 
Sonntagsdienst der Zahnärzte 
Der aktuelle Zahnarzt-Notfalldienst kann der Homepage der Kassenzahnärztlichen Vereinigung 
Bayerns entnommen werden unter:www.kzvb.de oder www.zbv-ufr.de. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

EVS 2018 – warum die Teilnahme wichtig ist 
 

Landesamt für Statistik sucht noch Haushalte, die gegen eine Geldprämie von 
mindestens 85 Euro an der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe (EVS) 2018 
teilnehmen 

 
Alle fünf Jahre wird deutschandweit die Einkommens- und 
Verbrauchsstichprobe (EVS) durchgeführt. Die Erhebung liefert 
auch Informationen über die Verbrauchsausgaben privater 

Haushalte. Auf Basis dieser Zahlen werden die Regelbedarfe ermittelt. Um die 
Preisentwicklung und die Veränderungen im Konsumverhalten von Haushalten korrekt 
widerspiegeln zu können, muss deswegen die Einkommens- und Verbauchsstichprobe 
alle fünf Jahre aktualisiert werden. 2018 ist es wieder soweit! Mitmachen lohnt sich 
dabei doppelt: Zum einen profitieren die teilnehmenden Haushalte von einem 
ausführlichen Überblick über ihre finanzielle Situation. Zum anderen erhalten sie als 
Dankeschön für ihre Beteiligung an der EVS eine Geldprämie in Höhe von mindestens 
85 Euro. 

Kommen Sie als Teilnehmer in Frage? Um auch 2018 wieder repräsentative Daten für die 
Politik, Wirtschaft und Wissenschaft bereitstellen zu können, suchen wir noch bis August 
2018 insbesondere Haushalte  

- mit einem Kind zwischen 14 - 17 Jahren, 

- von Landwirten, Selbstständigen,  

- mit einem Einkommen unter 1 100 Euro, 

- von Nichterwerbstätigen (außer Rentner/Pensionäre). 

Egal ob Sie jung oder alt sind, wie viel Geld Sie sparen und wofür Sie Ihr Geld ausgeben - 
wir freuen uns über Ihre Teilnahme! Ausführliche Informationen rund um die EVS 2018 und 
eine Anmeldemöglichkeit finden Sie auf folgender Homepage: www.evs2018.de oder der 
kostenlosen Hotline: 0800 – 57 57 001. 
 
 
 

Lebensgrundlage Boden – „Einblicke“ in einen faszinierenden Mikrokosmos  
Exkursion mit Diplom-Geograph Wolfgang Weierich 
 
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Garten im Klimawandel“ lädt der Agenda 21-
Arbeitskreis Umwelt am Donnerstag, den 19. April 2018 zur Exkursion nach Zellingen ein.  
Treffpunkt 17 Uhr an der Staatsstraße 2437 Zellingen Richtung Duttenbrunn, ca. 300 m nach 
der Bahnüberführung rechts am Waldrand. 
 
Es geht um die Funktionen und den Aufbau von Böden. Wie entstehen und entwickeln sie 
sich, welche Faktoren spielen dabei eine Rolle und wir erfahren etwas über das deutsche 
Bodenklassifikationssystem.  
Dann geht es mit dem Bohrstock ins Gelände. Am Bodenprofil vor Ort erkennt man die 
verschiedenen Schichten, die Horizonte, und wir erfahren die Zusammenhänge der 
Bodenarten und die Auswirkungen auf deren Eigenschaften wie Wasserdurchlässigkeit, 
Durchlüftung und Durchwurzelbarkeit. 
Weitere Informationen bei der Agendabeauftragten Ilse Krämer, Tel.: 09353-793 1758 oder 
E-Mail: ilse.kraemer@lramsp.de. 
Die Teilnahme kostet 4 Euro und ist vor Ort zu entrichten. Anmeldung bis 17. April 2018 
erbeten bei der VHS Karlstadt, Tel. 09353-8612, E-Mail: info@vhs-karlstadt.de oder 
www.vhs-karlstadt.de. 
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Pfarrgemeinde  

St. Josef der Arbeiter 

Bergrothenfels 
 

 

Der gemeinsame Pfarrgemeinderat der „Pfarreiengemeinschaft Sankt Laurentius am Spes-

sart“ hat sich am 15. März konstituiert. Die Arbeit in unserer Gemeinde vor Ort läuft nun 

unter dem Namen „Ortsteam Bergrothenfels“ weiter … 

 

Wir laden herzlich ein zu einer 

Pfarrversammlung 
am 8. Mai 2018, um 19:30 Uhr 

im Pfarrsaal unter der Kirche. 
 

Eingeladen sind: 

• alle, denen das Leben unserer Gemeinde am Herzen liegt. 

• alle Altersgruppen von den Ministranten bis zu den Senioren. 

• alle, die sich – in welcher Form und welchem Umfang auch immer – engagieren. 

• alle, die Fragen zur neuen Struktur und den damit verbundenen Veränderungen haben. 
• alle, die bisher noch keinen persönlichen Kontakt zur Kirchengemeinde haben. 
• alle, die mitdenken möchten, was in den nächsten vier Jahren wichtig bzw. möglich ist. 
• alle, die Anregungen, Wünsche, Ideen oder auch Kritik haben. 

• alle, die sich vorstellen könnten, im neuen „Ortsteam“ mitzuwirken. 
 

Wer Themen, Anliegen oder Vorschläge für die Tagesordnung hat, wende sich gerne vorab 

an Pfarrvikar Matthias Eller (09391/5034136 bzw. matthias.eller@bistum-wuerzburg.de) 

oder an Achim Budde (09393/9936936 bzw. achim.budde@gmx.de). Im kommenden Mittei-

lungsblatt machen wir die Tagesordnung bekannt. 

Die Ergebnisse der Pfarrversammlung sollen die Fundamente für die Arbeit der vierjährigen 

Wahlperiode des Pfarrgemeinderats legen. Zu Beginn möchten wir deshalb ein möglichst 

realistisches Bild erhalten, was den Gemeindemitgliedern wichtig ist und wofür sie bereit 

wären, sich zu engagieren. Ein Versprechen vorab: Niemand wird auf diesem Treffen dazu 

gedrängt, Aufgaben zu übernehmen! 

Mit freundlichen Grüßen 

Matthias Eller  Achim Budde 

mailto:matthias.eller@bistum-wuerzburg.de
mailto:achim.budde@gmx.de


Einladung  zum  Grenzgang  der  Feldgeschworenen  der  Stadt

Rothenfels  gemeinsam  mit  den  Windheimer  Feldgeschworenen

Treffpunkt  am Samstag  07.April  2018,  09.00  Uhr  am Bildstock  in der  Kurve  nach

Windheim  (an der  ehemaligen  Deponie  Windheim)  siehe  Kartenausschnitt

Ende  gegen  12 Uhr

Hinweis:  Gutes  Schuhwerk  erforderlich,  es geht  über  Stock  und Stein  querfeldein

immer  der  Gemarkungsgrenze  entlang.

1.  Bürgermeister

Michael  Gram

Feldgeschworenenobmann

Friedrich  Engelke



 

 

  

 

 

 

 

 

 



Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

die Stadtverwaltung ist bei ihrer täglichen Arbeit auf Hinweise aus der Bevölkerung 

angewiesen.  

Mängel der verschiedensten Art werden uns nicht immer gleich bekannt. So merkt 

beispielsweise der Anlieger meistens zuerst, wenn irgendwo eine Straßenlampe 

nicht brennt, ein Schlagloch entstanden ist, ein Verkehrszeichen nicht sichtbar ist 

oder ein Straßenschild fehlt. Daher sind wir für Anregungen aus der Bevölkerung 

besonders dankbar. Bitte haben Sie jedoch Verständnis dafür, dass wir anonyme 

Hinweise nicht bearbeiten.  

Wir sind bemüht, die Mängel, Störungen und Schäden möglichst zeitnah aus der 

Welt zu schaffen. Jedoch kann die Beseitigung nicht immer sofort erfolgen. Aus 

Kostengründen ist es zum Teil sinnvoll, einige solcher Fälle zusammen zu fassen. 

Machen Sie sich die kleine Mühe und teilen Sie uns Ihre Hinweise und Anregungen 

mit.  

Ich habe folgenden Mangel festgestellt und bitte um baldige Behebung: 

Mangel  

Straßenbeleuchtung defekt 

Kanaldeckel zu hoch/tief/locker 

Bäume/Äste/Büsche ragen in den öffentlichen Gehweg 

Wilde Müll- oder Schuttablagerung 

Abfalleimer/Container voll 

Spielplatz bzw. Spielgerät ist defekt 

Sonstige Hinweise und Anregungen 

-------------------------------------------------------------------------------------------------

-------------------------------------------------------------------------------------------------

Genaue Ortsangabe:---------------------------------------------------------------------

Für Rückfragen bitte Name und Telefonnummer angeben: 

Name:___________________________Tel:____________________ 

Datum: ___________________ 






